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Verordnungen,
Verwaltungsanordnungenund Bekannt¬
machungen des Regierungspräsidenten

Allgemeine Innere Verwaltung
163 . Jagdsteuerausfälle durch Inanspruchnahme von

Jagdrechten durch die Besatzungsmacht .
Der Regierungspräsident .

K (Fin ) 71/3 — 0.
Düsseldorf , den 13 . März 1952 .

Nach einem mir zugegangenen Erlaß des Herrn
Bundesministers der Finanzen vom 18 . 1 . 1952 —
: C/BLG 1512/2/52 — können die Gemeinden (GV .)
nicht damit rechnen , daß ihnen vom Bunde im Zuge
der Übernahme der Aufwendungen für Inanspruch¬
nahme von Jagdrechten durch die Besatzungsmacht
im Sinne des § 6 Abs . 1 Ziff . 5 des Ersten überlei -

■igsgesetzes (BGBl . I 1951 S . 779 ) ein Ausgleich der
, igdsteuerausfälle zugebilligt wird . Da die Inan -

uchnahme von Jagdrechten durch die Besatzungs -
üächt unmittelbar die Jagdeigentümer trifft , können
die Gemeinden (GV .) die ihnen hierdurch ent¬
gehenden Jagdsteuerausfälle wegen ihrer bloß mit -

' < lbaren Schadensnatur bei der Gewährung von Ab -
' . eltungsbeträgen durch den Bund nicht mit Aussicht
auf Erfolg geltend machen , da nur unmittelbar Be¬
soffene ausgleichsberechtigt sind .

Im Auftrage : Dr . Berkenhoff .
m die Gemeinden und Gemeindeverbände des Be¬

zirks .

i64 . Erhebung von Benutzungsgebühren für
Einrichtungen der Ämter .

Der Regierungspräsident .
K (St ) 55/0 — 411

Düsseldorf , den 14 . März 1952 .
Nach der gegenwärtigen Rechtslage sind die Amter

nicht befugt , Benutzungsgebühren für amtseigene
Einrichtungen zu erheben . § 15 der Amtsordnung läßt
zwar mit der Bestimmung , daß die Amtseingesesse¬
nen zur Benutzung der öffentlichen Einrichtungen des

Amtes in der gleichen Weise wie zur Benutzung der
öffentlichen Gemeindeeinrichtungen berechtigt sind ,
erkennen , daß es den Ämtern nicht verwehrt sein
soll , amtseigene öffentliche Einrichtungen zu unter¬
halten ; jedoch fehlt es für die Erhebung von Be¬
nutzungsgebühren noch an der erforderlichen Rechts¬
grundlage , wie sie z . B . für die Gemeinden mit § 4
KAG vorhanden ist .

Den Ämtern ist z . Z . lediglich die Erhebung von
Verwaltungsgebühren gemäß § 6 KAG gestattet .

Bei der Neufassung der Amtsordnung wird der
Herr Innenminister sich dafür einsetzen , daß zu¬
künftig auch § 4 KAG für Ämter entsprechend gilt .

Sofern die Kosten der Veranstaltungen der Ämter ,
die einzelnen Amtseingesessenen oder einzelnen
Gruppen von solchen vorzugsweise zum Vorteil ge¬
reichen , durch Benutzungsgebühren gedeckt werden
sollen , bleibt es bis zur gesetzlichen Neuregelung
erforderlich , gleichlautende Gebührenordnungen für
die einzelnen amtsangehörigen Gemeinden durch
deren Vertretungen zu erlassen .

Im Auftrage : Kapp .
An die Gemeinden und Gemeindeverbände des Be¬

zirks .

Wirtschaft und Verkehr
165. Anordnung im Enteignungsverfahren .
Der Regierungspräsident .

III Ent — 63/51 —
Düsseldorf , den 10 . März 1952.

In dem Enteignungsverfahren zugunsten der
Direktion der Duisburg -Ruhrorter Häfen AG . in
Duisburg -Ruhrort als Unternehmerin für den Bau
und Betrieb einer Rohöl -Benzin -Fernleitung von dem
Betriebe der Ruhrchemie AG . in Holten zu dem
Hydrierwerk in Scholven b . Buer als Teilstück einer
Rohöl -Benzin -Fernleitung , die im Duisburger Hafen
beginnt , in den Gemarkungen Holten und Sterkrade
ergeht auf Grund des § 5 des Enteignungsgesetzes
vom 11 . 6 . 1874 hiermit folgende

Anordnung :
Die Besitzer von Grundstücken , die im Bereich der

eingangs bezeichneten Rohöl -Benzin -Fernleitung
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liegen , haben auf ihren Grundstücken Handlungen
der Unternehmerin , die zur Vorbereitung dieser Lei¬
tung erforderlich sind , zu gestatten . Hierbei von der
Unternehmerin angerichteter Schaden ist von ihr zu
vergüten . Der Tag der Vorarbeiten wird den Be¬
sitzern mindestens zwei Tage vorher speziell oder
ortsüblich bekanntgegeben .

Eine Zerstörung von Aufbauten jederart und das
Fällen von Bäumen bedarf in jedem Falle meiner
besonderen Genehmigung .

Die Rechte der Unternehmerin werden durch die
Ruhrgas AG . in Essen wahrgenommen .

Im Auftrage : Neufang .

Gesundheits - und Sozialangelegenheiten
166. Wiedergutmachung ; deutsche Emigranten , die

in Belgien wohnhaft gewesen sind .
Der Regierungspräsident .

S . — VdN . — A — 1
Düsseldorf , den 5 . März 1952 .

Der Herr Innenminister gibt mit Erlaß vom 12 . 2 .
1952 Az . : V—400 d—533 — nachstehende Mitteilung
der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in
Brüssel , Avenue de Tervueren 269 bekannt und
empfiehlt , falls in Einzelfällen Rückfragen über den
Verbleib deutscher Staatsangehöriger erforderlich
sein sollten , bei der Botschaft der Bundesrepublik
Deutschland in Brüssel anzufragen :

„Das belgische Wiederaufbauministerium ver¬
öffentlicht in unregelmäßigen Zeitabständen Listen
der von diesem Ministerium laufend ausgesproche¬
nen Todeserklärungen (presomptions de deces ) . In
diesen Verzeichnissen sind ohne Rücksicht auf ihre
Nationalität alle in Belgien wohnhaft gewesenen
Personen aufgenommen , die während des Krieges
infolge Deportation oder durch sonstige Kriegs¬
einwirkungen ums Leben gekommen oder über¬
haupt vermißt sind . Darunter tauchen unter ande¬
rem immer wieder die Namen deutscher Emigran -
ten auf -

"
Im Auftrage : Neukircher .

An die Stadt - und Landkreisverwaltungen — Ämter
für Wiedergutmachung — des Bezirks .

167. Kriegsfolgenhilfe ; hier : Anzeige der unter¬
haltenen Durchgangs - und Wohnlager .

Der Regierungspräsident .
S . 5 . 1 . Sdt/Pa .

Düsseldorf , den 12 . März 1952.
Die Abrechnungen nach Formblatt 2 der letzten

Monate haben gezeigt , daß offenbar die mit Erlaß
des Herrn Sozialministers des Landes Nordrhein -
Westfalen vom 20 . 9 . 1950 — III A L/651/4 — er¬
betenen Veränderungsanzeigen nicht in allen Fällen
erfolgt sind .

Ich bitte daher , mir bis zum 31 . 3 . 1952 ein nament¬
liches Verzeichnis der noch unterhaltenen Durch¬
gangs - und Wohnlager einzureichen , das die Zahl
der am Schluß des Abrechnungsmonats Dezember in
den einzelnen Lagern untergebrachten Personen
sowie das Fassungsvermögen dieser Lager aufzeigt .

Gleichzeitig bitte ich um entsprechende Angaben
über die evtl . unterhaltenen Lager , die nach Ziffer 23
(2) des Gemeinsamen Erlasses der Herren Sozial -
und Finanzminister vom 26 . 4 . 1950 — III A 1/651/1
— und — Kom .Fin .Tgb . Nr . 4891/1 — für eine Ver¬
rechnung nicht in Betracht kommen .

Im Auftrage : Hennemann .
An die Stadt - und Landkreisverwaltungen — Be¬

zirksfürsorgeverbände — des Bezirks .

168 . Ungültigkeitserklärung von Sonderausweisen .
Der Regierungspräsident .
— S — V . d . N . — A — 1 — 52 Bb/Ho .

Düsseldorf , den 13 . März 1952
Die von den Kreissonderhilfsausschüssen in Düs¬

seldorf und Wuppertal ausgestellten Sonderausweise :
Nr . 450 , für Eva Heidenheim , zuletzt wohnhaft Düs¬

seldorf , Friedingstr . 4 , unbekannten Aut¬
enthalts ,

Nr . 1578 , für Adolf Stärck , zuletzt wohnhaft Düssel¬
dorf , Planetenstr . 42 , unbekannten Aufent¬
halts ,

Nr . 2413 , für Kurt Strahlendorf , wohnhaft gewesen
Düsseldorf , Morsestr . 5 , ausgewandert
nach Südafrika ,

Nr . 934 , für Frau Maria Rautenberg , wohnhaft ge¬
wesen Düsseldorf , Flurstr . 66 , verstorben ,

Nr . 1880 , für August Nowag , wohnhaft gewesen Düs¬
seldorf , Neußer Str . 97 , verstorben ,

Nr . 1600 , für Wilhelmine Ahrem , wohnhaft Wuppe -
tal -Elberfeld , Sonnborner Str . 65 ,

Nr . 900 , für Emil Bube , wohnhaft Wuppertal -Ba¬
rnen , Tütersburg 16 ,

Nr . 1495 , für Paula Jüdell , wohnhaft Wupperta 1-
Elberfeld , Friedrich -Ebert -Str . 73 ,

Nr . 1202 , für Betti Hehr , wohnhaft Wuppertal - Vol -
winkel , Herderstr . 48 ,

Nr . 1489 , für Dr . Georg Hartel , wohnhaft Wupperta -
Elberfeld , Kirschbaumstr . 29

werden hiermit für ungültig erklärt . Falls einer die¬
ser Ausweise dennoch benutzt bzw . vorgelegt we -
den sollte , bitte ich , ihn einzuziehen und dem zi -
ständigen Amt für Wiedergutmachung zu übersendei

Im Auftrage : Neukircher .
An die Stadt - und Landkreisverwaltungen — Amte

für Wiedergutmachung — des Bezirks .

169. Genehmigung des Vertriebes von Wohlfahrt ?
briefmarken durch die Verbände der freien Woh -

fahrtspflege .
Der Regierungspräsident .

S . 4 . 1 . Rei/Pa .
Düsseldorf , den 17 . März 1952.

Der Herr Sozialminister des Landes Nordrhein
Westfalen hat sich damit einverstanden erklärt , da
die Wohlfahrtsbriefmarken unter den gleichen B< -
dingungen , wie sie in meiner Bekanntmachung vom
12 . 10 . 1951 — ABl . S . 296 — angegeben sind , bis
zum 23 . 5 . 1952 weiter vertrieben werden können .

Im Auftrage : Hennemann .
An die Stadt - und Landkreisverwaltungen — Orci-

nungsämter — des Bezirks .

Bau- und Wohnungswesen
170 . Verwaltung der Umstellungsgrundschulden .
Der Regierungspräsident .
W (WV ) 26 .00 — (VI ) —

Düsseldorf , den 12 . März 1952 ,
Bezug : 1 . Erlaß des Herrn Finanzministers des Lan¬

des NRW — WA 1805 — 20028/52 I D '
vom 21 . 1 . 1952 , MB1. NW . S . 134 ff .

2 . Mein Hinweis im Regierungsamtsblaü
1952 , Seite 87 .

In seinem o . a . Runderlaß vom 21 . 1 . 1952 be¬
stimmte der Herr Finanzminister , daß ab sofort alle
Fälle , in denen die Verwaltungsinstitute den Rang -
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rüdetritt von Umstellungsgrundschulden zugunsten
eigener Grundpfandrechte erklären oder der Um¬
schreibung der für sie eingetragenen Rechte im Ver¬
hältnis 1 : 1 zustimmen wollen , zunächst der zustän -
ständigen Oberfinanzdirektion zur Prüfung vorzu¬
legen sind (siehe Abs . [6] des Abschnittes A I) .

Einer derartigen Prüfung durch die zuständige
Oberfinanzdirektion bedarf es nicht , wenn die grund -
schuldenverwaltende Stelle eine Landesbehörde ist .
Das gleiche gilt für Gemeinden und Gemeinde¬
verbände , sofern es sich um den Rangrücktritt zu¬
gunsten von Wiederaufbaudarlehen handelt .

Diese Verfügung ergeht im Einvernehmen mit dem
Herrn Finanzminister .

Im Auftrage : Liedhegener i . V .

Vn die Gemeinden und Gemeindeverbände (außer
Siedlungsverband Ruhrkohlenbezirk ) des Be¬
zirks .

Bekanntmachungen anderer Behörden

171 . Wegeeinziehung .
Bs ist beabsichtigt , die Wibbelsgasse als öffent -

lichen Weg einzuziehen .
Dieses Vorhaben wird gemäß § 57 des Zuständig¬

keitsgesetzes vom 1 . 8 . 1883 mit der Aufforderung
bekanntgemacht , etwaige Einwendungen binnen
4 Wochen bei Vermeidung des Ausschlusses bei der
Urierzeichneten schriftlich geltend zu machen . Die
Frist nimmt ihren Anfang am Tage des Erscheinens
dieser Bekanntmachung im Amtsblatt der Regierung
zu Düsseldorf . Der Plan über den einzuziehenden
Weg liegt im städt . Vermessungsamt Krefeld , Hansa -
haus , Zimmer 226 , während der Dienststunden zur
Einsicht offen .

Krefeld , den 15 . Januar 1952 .

Die Stadtverwaltung
als Untere Wegeaufsichtsbehörde .

Wegeeinziehung .172.

Der Verbindungsweg zwischen dem Weg nach
Oi .erbocholt und dem Heuweg in der Sektion
Bocholt soll als öffentlicher Weg eingezogen werden .

Dieses Vorhaben wird gemäß § 57 des Zuständig -
keitsgesetzes vom 1 . 8 . 1883 (GS . S . 237 ) öffentlich
■ckanntgemacht . Einsprüche sind binnen vier Wo -
i f en nach Erscheinen dieser Bekanntmachung im

■ntsblatt der Bezirksregierung Düsseldorf zur Ver¬
meidung des Ausschlusses bei der Gemeindeverwal¬
tung , Rathaus , Zimmer 14 , schriftlich oder mündlich
zu Protokoll geltend zu machen .

Lobberich , den 19 . Februar 1952 .

Im Auftrage des Rates der Gemeinde Lobberich :

Hegger Boetzkes
Bürgermeister . Ratsmitglied .

173 . Wegeeinziehung .
Es ist beabsichtigt , den Mühlenweg von der Koth -

mühle bis zum Zufahrtswege Karmanns in der Sek¬
tion Flothend als öffentlichen Weg einzuziehen .

Dieses Vorhaben wird gemäß § 57 des Zuständig¬
keitsgesetzes vom 1 . 8 . 1883 (GS . S . 237 ) öffentlich
bekanntgemacht . Einsprüche sind binnen vier Wo¬
chen nach Erscheinen dieser Bekanntmachung im
Amtsblatt der Bezirksregierung Düsseldorf zur Ver¬
meidung des Ausschlusses bei der Gemeindeverwal¬
tung , Rathaus , Zimmer 14 , schriftlich oder mündlich
zu Protokoll geltend zu machen .

Lobberich , den 19 . Februar 1952.
Im Auftrage des Rates der Gemeinde Lobberich :

Hegger Boetzkes
Bürgermeister . Ratsmitglied .

174 . Berichtigung .
Die Veröffentlichung der Polizeiverordnung über

die Abstufung und Regelung der Bebauung und über
die Baugestaltung in der Stadtgemeinde Duisburg
vom 14 . 12 . 1951 (ABl . 1952 S . 37 ff .) ist wie folgt
zu berichtigen :
1 . Seite 44 , IV 7 B II g , 7 . und 8 . Zeile : zu streichen

7 . und 8 . Zeile und dafür einsetzen : „ Für die
Mathildenstraße zwischen Hildegardstraße und
Wilhelmstraße gilt B III g .

"
2 . Seite 44 , IV 8 B II g , 4 . und 5 . Zeile : zu streichen

4 . und 5 . Zeile und dafür einsetzen : „ Für die
Kaiser -Friedrich - Straße von der Schleswiger Straße
bis zur Fahrner Straße gilt B III g " .

3 . Seite 48 , V 5 B III o , 4 . und 5 . Zeile : zu streichen
„ Nordseite der Bronkhorst -/Oststraße " und dafür
einsetzen : „ Nordostseite der Bronkhorststraße " .

4 . Seite 52 , VIII 9 C II o , 4 . Zeile , hinter dem Wort
„ Hafenbahn " ist hinzuzufügen : „ dann entlang der
Hafenbahn " .

5 . Seite 54 , IX 39 C II g , 3 . Zeile : zu streichen die
Worte „ einer Bautiefe an der Unterstraße , Münz¬
straße " und einsetzen : „ der Eckbebauung an der
Unterstraße , Tibistraße und Peterstal " .

6 . Seite 56 , XI 39 C III g , zweitletzte Zeile : zu strei¬
chen hinter „ B II " das Wort „ o " und dafür ein¬
setzen „ g " .

7 . Seite 62 , XIV 24 E , 2 . Zeile : zu streichen „ OV "
und dafür einsetzen „ OW " .

Personalnachrichten der Bezirksregierung
Düsseldorf

HansErnennungen : Regierungsrat z . Wv .
Wirsig zum Regierungsrat .

Regierungsrat z . Wv . Karlheinz Schulze zum Re¬
gierungsrat .

Regierungsrat z . Wv . Dr . Rudolf Schiepek zum Re¬
gierungsrat .

Kreisrechtsrat z . Wv . Dr . Karl Schmidt zum Regie¬
rungsrat .

Einrückungsgebühren für die zweigespaltene Zeile oder deren Raum : 30 Pf, Preis der Belegblätter und einzelner
Nummern : 10 Pf für jeden angefangenen Bogen , mindestens aber 20 Pf für jede Nummer . Schriftleitung : Amts¬
blattstelle der Regierung . Druck : A . Bagel , Düsseldorf . Bezugsbestellungen sind an die zuständigen Postämter ,

Bestellungen einzelner Nummern an die Amtsblattstelle der Regierung zu richten .
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